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Endlich ist der Schnee da, die Ski werden bereit
gestellt und los kann's gehen — in die Winter-
ferien. Doch nur so, mit den Alltagskleidern,
wäre man nicht gut versehen und so gilt es zu

überlegen, was eigentlich dazu passt. Die Mode

-j.

Braunes Skikostüm
mit Keilhose, dazu
violette Bluse mit
Kapuze (Modell
Paul Daunay, Genf)

Kleinkarierte Hose aus
Zellwolle (Gebr. Näf,
Zürich) und rote Bluse
aus «Grêpe South-
wind» (Stünz! Söhne,
Horgen) Modell Loh-

mann, Basel

Braunes Schlittschuh-
kleid aus Zellwolle
(Stoffel, St. Gallen)

Modell Léon Fischer,
Genf, mit Zipfelmütze
au< Zellwolle (Drei-

fuss, Wohlen)

hat uns hier reichlich mit schönen, neuen

Ideen überrascht, sei es nun zum Schlitt-

schuhlaufen, Skifahren oder «Après-Ski».
Zipfelmützen sind wieder modern, reizende

warme Blusen und aparte Jacken, kurze

glockenförmige Röckchen und lange Hosen

und viele andere Kleinigkeiten, die dazu

beitragen, den Aufenthalt in Schnee und

Sonne angenehm und warm zu gestalten.

Elegantes «Après-Ski» mit dunkler Hose und roter Jacke
mit Kapuze (Modell Rey, Genf)

^nctlick izt 6er Scknee <to, «tie Ski werctsn bereit
gestellt uncl las kann's geben — in ciis >Vinter-
terien. Dock nur so, mit cien ^Iltagskleirtern,
wäre man nickt gut verssken un«t 50 gilt es ru
überlegen, vas eigentlick äaru passt, vis ^octe

Scaune, Zklkostiim
mit l<«llkose. 6axu
violette Kluse mit
Xapul» (<^o<t«ll
Paul vauna/, Lens)

Kleinkarierte plosv aus
(Leb,-. kläs.

^ìlrick) un6 rote bluse
aus «Lrêps Zoutk-
vlnil» (Zlilnii 5Lkns.
ttorzsn) tvtocls» l.«k.

m-inn, SossI

Vraunss Zckllttsckuk-
kleiri aus ^ellvollv
(Ltottel, 8t. Lallen)

/vloclell l.6on pisclior.
Lent, mit?lpselmitt?e
aus Z!«IIvolI<> <O««i-

suss. >Voklsn)

kat uns bier reicklick mit sckönen, neuen

läsen überrasckt, sei es nun rum Scklitt»

sckuklautsn, Skikokren alter «^près-Ski».
^iptelmütren sinlt wieäsr moäsrn, reirenäe
«arme Klüsen unct aparte äacksn, kurre
glocllensörmigs Köckcken unct lange l-tosen

unct viele anctsre Kleinigkeiten, «tie ctoru

beitragen, cten /kuksntkalt in Scknee vnä
Sonne ongsnskm unct warm ru gestalten.

Elegantes <<^près-8ki» mit «lunkler l-iose uncl roter lacke
mit Kapuxs (^o6sll ps>. Lenk)
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